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Liebe Gemeinde!
Wann ist es genug?Sieben Wochen ohne falschen Ehrgeiz – gut genug.So lautet das Thema der diesjährigen Fastenaktion derevangelischen Kirche.Was ist gut genug? Wann ist es genug? Wann wird Ehrgeizzum falschen Ehrgeiz. Für mich hat das auch damit zu tun,nachzudenken darüber, wo wichtige Grenzen in meinemLeben sind. So vieles ist machbar, aber nicht alles macht fürunser Leben Sinn.Ehrgeiz kann ein wichtiger Motor sein, um mich und meineWelt voranzubringen. Aber im Eifern um zu Erlangendeskann ich schon mal übers Ziel hinausschießen, den Blick verlieren für das, was nebenmeinem anvisierten Ziel auch wichtig ist, oder besser noch ­wer neben all dem Strebenwichtig ist und durch mein Wirken gar nicht mehr zum Zuge kommt.In unserem Wirtschaftssystem z.B. gilt das Prinzip „Wachstum“. Alles muss weiter wachsen,wir müssen uns immer weiter nach der Decke strecken, um im Wettbewerb bestehen zukönnen, usw. Aber immer mehr Menschen fragen sich wohl, ob es unendliches Wachstumgibt, wer durch die Parole vom Wachsen zurückbleibt, welche Werte auf der Streckebleiben, welche Opfer wir schon dem Wachstum gebracht haben, die wir besser nichtgegeben hätten.Gut genug – Stillstand! Bedeutet Stillstand wirklich immer Rückschritt?Die Fastenzeit lädt uns ein, immer mal wieder stillzustehen, um uns neu umzusehen, neuzu entdecken, wo es genug ist:Genug Zeit, um, zu tun, wonach ich mich sehne,genug gelebt, um nicht krampfhaft festzuhalten am Leben, koste es was es wolle,genug geleistet, um auch mal schwach sein zu dürfen,genug mitgeschwommen, um nun eigene Wege zu suchen…Gut genug – zufrieden sein mit dem, was und wie ich bin.Und aus dieser Zufriedenheit Kraft ziehen, um anderen gütig zu begegnen;Das ist ein Geheimnis, das Jesus von Nazareth uns offenbart hat: Er hat die Menschen fürgut genug befunden, um mit ihm zu essen und zu trinken, konnte denen vergeben, sieheilen, die den anderen nicht gut genug waren. Er ist für die, denen er nicht gut genug wargestorben – und hat Menschen so über die Grenzen, die sie sich selbst gesetzt hatten oderdie andere ihnen auferlegt hatten hinauswachsen lassen. Der Gott, der uns in Jesusbegegnet, verwandelt Menschen durch sein „Gut genug“. Er setzt in ihnen die Gabe frei,einander anzunehmen und zu tragen, sich gegenseitig zu ermuntern ohne zu drängen, sichmiteinander zu freuen an dem Wunder des Lebens – am Ende hatte er mehr Kraft und hatmehr bewegt als all die Eiferer, denen nichts und niemand gut genug war.Gut genug – sieben Wochen ohne falschen Ehrgeiz.Zu diesem Motto wünsche ich Ihnen gute Entdeckungen in der vorösterlichen Zeit.
Herzlich grüßt Sie Ihre Pastorin Bettina Sender
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Besuch aus Mwika
Im Mai erwarten wir Besuch aus unser Partnergemeinde aus Tansania. Wir freuen uns auffünf Personen aus Mwika am Kilimanjaro. Von Dienstag, den 15. Mai, bis Pfingstsonntag,dem 27. Mai haben wir unter uns: Den Leiter der Gemeinde Mwika, Herrn Pastor Dr.Godfrey Malisa; von WAMAHU: Frau Eva Mariki, Frau Evi Mori, Frau AudreyMmbando; Herrn Silayo, Vorsitzender des dortigen Partnerschaftsausschusses.Das Thema dieser Tage, Glaube und Heilung, begleitet uns. Diese Begegnung wird unsereBeziehungen stärken.
An folgenden Terminen können Sie die Gäste treffen:15. Mai, 18.30 Uhr: Empfang der Gäste im Gemeindehaus17. Mai, 11 Uhr: Himmelfahrtsgottesdienst im Pastoratsgarten19. Mai, 19 Uhr: Abend der Chöre in der Kirche20. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst mit Predigt von Pastor Malisa (angefragt)21. Mai, 19 Uhr: Bibel im Gespräch mit den Gästen aus Mwika23. Mai, 15 Uhr: Die Gäste aus Mwika besuchen den Seniorenkreis24. Mai, 19.30 Uhr: Gemeindeabend mit Buffet27. Mai, 10 Uhr: Verabschiedung der Gäste im PfingstgottesdienstWeitere Informationen zu den einzelnen Terminen finden Sie auf dieser und denfolgenden Seiten. (Hedda Knuth)

Gemeindeabend am 24. Mai
Auch unseren Gemeindeabend stellen wirunter das Motto „Glaube und Heilung“.Dazu laden wir zusammen mit unserenGästen aus Tansania herzlich amDonnerstag, den 24. Mai, um 19.30 Uhrins Gemeindehaus ein.In unserer Zeit öffnet sich dieSchulmedizin gegenüber den sogenannten„alternativen Heilmethoden“. Zudem ist esallgemein anerkannt, dass es einenZusammenhang zwischen körperlichemund seelischem Wohlergehen gibt.„Ganzheitlich“ ist das Stichwort unsererZeit.Inwieweit hat der Glaube Einfluss auf dasGesundwerden oder auch das Erkranken?Welche Rolle spielen Vertrauen undZuversicht? Zu diesem spannenden Themawerden Dr. Hillebrand als Mediziner ausKappeln, Bettina Sender als ehemalige

Die Gespräche mit der Bibel
im März, April, Mai haben ebenfalls das
Thema "Glaube und Heilung"
Montag, 5. März, 20 Uhr: Markus 10,46­52Heilung eines Blinden
Montag, 2. April, 20 Uhr: Jesaja 53,1­11Fürwahr, ER trug unsere Krankheit
Montag, 21. Mai, 19 Uhr: Johannes 5,1­18mit unseren Gästen aus MwikaHeilung am Teich Betesda

Krankenhausseelsorgerin und Dr. Malisa alsPastor unserer Partnergemeinde in Mwika/Tansania sprechen und wir wollen unsgemeinsam darüber austauschen.Zur Stärkung gibt es kleine Leckereien ausafrikanischer und deutscher Küche. Wirfreuen uns auf viele Besucher!



Seite 4

Zur FrühjahrsversammlungAm Mittwoch, den 21. März, um 15 Uhrladen wir herzlich zu unsererFrühjahrsversammlung ins Gemeindehausein. Nach einer kurzen Begrüßung und demVerlesen des Protokolls des vergangenenJahres wollen wir gemütlich Kaffee trinken.Danach wird uns Dr. Klaus Nernheim,Eckernförde, Lichtbilder seiner Reise zuden reizvollen Ferieninseln in der Ostseezeigen. Wir werden Bornholm, Öland,Gotland und die Aland­Inseln bereisen undfreuen uns auf schöne Bilder mit lebhaftenErzählungen dazu.
TagesfahrtMangels zu geringer Beteiligung an denangebotenen Tages­ oder Halbtagesfahrtenhaben wir uns mit dem Seniorenkreisabgesprochen, nur noch zwei Fahrten proJahr für alle Gemeindemitglieder zu starten.Wir hoffen, dass dadurch die Busse vollwerden, der Preis sich dadurch in Grenzenhält und wir trotzdem viel Spaß und Freudemit „Alt und Jung“ auf diesen Fahrtenerleben dürfen. Sie alle sind herzlich dazueingeladen! (Junifahrt siehe nächste Seite)

BezirkshelferinnenversammlungDie Bezirkshelferinnen treffen sich zumErfahrungsaustausch mit Thema„Umgestaltung der Frauenhilfe“ amDienstag, den 13. März, um 20 Uhr imGemeindehaus.Die nächste Bezirkshelferinnen­versammlung findet dann am Dienstag, den12. Juni, um 20 Uhr im Gemeindehausstatt.
Abend der Chöre„Singt dem Herrn, singt ihm neue Lieder“Am Abend der Chöre wollen wir diesemRuf folgen. Verschiedene Chöre vonFlötenkindern und Posaunen über demneuapostolischen Chor Kappeln sowie demGospelchor aus Gelting bis zu unserenGästen aus Mwika und unseremFrauenchor aus Toestrup wird ein bunterLiederreigen in der St. Johannes Kirche zuToestrup erklingen. Seienauch Sie herzlich eingeladenzum Mithören und Mitsingenam Samstag, den 19. Mai, um19 Uhr!

Die evg. Frauenhilfe informiert und lädt ein

BeitrittserklärungHiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Ev. Frauenhilfe der Kirchengemeinde Toestrupund bin bereit, einen Jahresbeitrag von 6 Euro zu bezahlen, der von denBezirkshelferinnen eingesammelt wird.

___________________________ ______________________

Name Vorname

__________________________________________________________

Anschrift

Toestrup, den_________ Unterschrift____________________________
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Einladung zur Tagesfahrt
Unser Ausflug am Mittwoch, 20. Juni,beginnt um 11.15 Uhr an der Kirche inToestrup. In Schlamersdorf­Seedorfwerden wir von einer Gästeführerinerwartet und starten eine Rundreise durchdie Holsteinische Schweiz. Dabeibesichtigen wir den HaflingerhofSeraphin, auf welchem auch eineStutenmilchproduktion betrieben wird.Im Antik Cafe in Schlamersdorf amschönen Marktplatz können wir uns aneinem ausgiebigen Kuchen­ undTortenbuffett stärken. Gegen 19 Uhrwerden wir wieder in Toestrup sein.Anmeldungen zur Fahrt bitte bei IrminRichter, Tel. 04642/3874.
Der Seniorengeburtstagsnachmittag...
findet diesmal an einem Donnerstag statt,nämlich am 29. März um 15 Uhr.Herzlich eingeladen sind diesmal wiederalle Geburtstagskinder ab 75 Jahren, dieihren Geburtstag in den MonatenSeptember bis Februar feiern konnten.Kommen Sie an den festlichen gedecktenKaffeetisch und lassen Sie uns einenschönen Nachmittag miteinanderverleben!Anmeldung bitte bei Pastorin Sender, Tel.04642/2976 oder Margrit Lassen, Tel.04642/2858
Spieleabend am 20. März
Der nächste Spieleabend findet am 20.März (und nicht wie zuletzt vorgesehen am13.) ab 19 Uhr im Gemeindehaus statt. ImApril und Mai gibt es wegen des Besuchsaus Mwika und der Gemeindereise keinenSpieleabend. (Margrit Lassen)

Gemeindefest zu Himmelfahrt
Am Himmelfahrtstag soll wie in den letztenJahren auch bei hoffentlich schönem Wetterder Gottesdienst um 11 Uhr unter freiemHimmel im Pastoratsgarten gefeiert werden.Diesmal haben wir unsere Gäste ausTansania bei uns. Nach dem Gottesdienstgibt es dann auch wieder ein gemeinsamesMittagessen. Für die Kinder wird es, wenndie Erwachsenen noch plaudern und nocheinen Kaffee trinken, eine bunte Spielwiesegeben, so dass hoffentlich alle einenschönen Tag miteinander erleben.Herzlich willkommen!!!
Passionsandachten
Wie in den letzten Jahren, werden wir auchin diesem Jahr an den MittwochabendenGelegenheit zum Innehalten haben, um derPassionszeit gemeinsam einen Raum zugeben und Gedanken miteinander zu teilen.Herzlich sind Sie eingeladen am 22.2., 29.2,7.3., 14.3., 21.3., 28.3. und 4.4. um 18.30Uhr in die Kirche zu kommen. Für ca. 20bis 30 Minuten wollen uns Gedichte vonPaul Gerhardt über Dietrich Bonhoeffer bisHanns Dieter Hüsch aufmerken lassen,damit wir neu bedenken und fühlen, wasPassion aus Liebe bedeuten kann.Willkommen!
Regionalgottesdienst
Alle Toestruper sind am Pfingstmontag, 28.Mai, zum Gottesdienst der RegionOstangeln eingeladen. In diesem Jahr sindwir besonders gefordert, weil PastorinBettina Sender nicht mit dabei sein kann.Wir hoffen dennoch gerade deshalb aufzahlreiches Erscheinen ab 11 Uhr amKappelner Hafen.

Termine ... Termine ... Termine
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Nachrichten aus der Kirchengemeinde
Hilfe bei der Liturgie
Wer sich nicht mehr so sicher ist, wie das"Gloria" in der Kirche zu singen oder wieder Pastorin in der Liturgie zu antwortenist, für den gibt es seit Ende desvergangenen Jahres eine Hilfe auf Papier.Die Liturgie in den Gottesdiensten vonAnfang bis Ende steht auf blauen Din­A­5­Karten, die am Eingang der Kircheausliegen und die der jeweilige Küster(übrigens meist ein Mitglied desKirchenvorstandes) austeilt. Der Ablaufund die liturgischen Lieder finden sich hierund da diese Karten genau für diesenZweck gemacht sind, muss sich niemandseiner (möglichen) leichten Unkenntnisschämen, wenn er einen der blauen Kartengemeinsam mit den bei uns üblichenKarten für die wechselndenEingangssprüche mit in die Bank nimmt.
Haushalt mit vielen Baumaßnahmen
In Toestrup wird ununterbrochen gebaut.Nach Kirchen­ und Pastoratsdach hat derKirchenvorstand bei der Beratung desHaushalts des Jahres 2012 einige neueBaumaßnahmen ins Auge gefasst. So mussnicht nur die Drainage rund ums Pastoraterneuert werden. Auch die Kläranlage fürPastorat und Gemeindehaus soll in diesem

Jahr modernisiert werden. Auch eine neueHeizung steht auf dem Programm dergeplanten Bauvorhaben, bei denen uns imÜbrigen Uwe Wißemborski weiter zu Seitestehen will. Zwar ist Wißemborski, derjahrelang für die Kirchenbauten imKirchenkreis Angeln und zuletzt im neuenKirchenkreis Schleswig­Flensburgverantwortlich war, mittlerweile imRuhestand, als freiberuflicher Architekt willer die bewährte Zusammenarbeit aber gernefortsetzen, was den Kirchenvorstand freut.Bei den geplanten Baumaßnahmen kannsich unsere Kirchengemeinde übrigens auferhebliche Zuschüsse vom Kirchenkreisfreuen, allerdings sind auch die eigenenBaurücklagen derzeit noch ausreichend, umProjekte mitzufinanzieren.
Dachfenster im Jugendraum
Der Jugendraum im Gemeindehaus istzumindest in der Ecke, die ohne Fenster ist,äußerst dunkel. Deswegen plant derKirchenvorstand, dass in diesem Jahr einDachfenster eingesetzt wird, um zumindestetwas Licht ins Dunkel zu bringen. VorKurzem haben die Jugendlichen auf diesenUmstand reagiert und die Sitzgruppe vordas Fenster geschoben.

Gemeindereise: Noch letzte Plätze freiWer noch mit nach Bad Rothenfelde fahren will, der musssich beeilen. Es sind nur noch wenige Plätze frei. DieGemeindereise findet vom 17. bis zum 24. April statt, wirsind im Vier­Sterne­Hotel Drei Birken untergebracht.Anmeldung bei Margrit Lassen unter 04642/2858.Auf dem Programm stehen unter anderem folgende Besuche:Wir fahren zum nordrhein­westfälischen Landesgestüt nachWarendorf und besuchen die Stiftskirche Freckenhorst, den sogenannten Bauerndom.Wir fahren durch das Tecklenburger Land, durchs Münsterland und den TeutoburgerWald. Dabei werden wir das Hermannsdenkmal und die Externsteine (Foto) anschauen.Auch eine Stadtführung in Münster ist geplant.
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Die Kinderkirche Kunterbunt
trifft sich wieder am 31. März, 28. April und26. Mai jeweils von 15 bis 17.30 Uhr. Wirbeginnen in der Kirche. Zum Basteln undgemeinsamen Essen gehen wir dann insGemeindehaus. Alle Kinder zwischen vierund neun Jahren sind uns herzlichwillkommen! (Elke Brehmer, Fenja Hörcher,Bettina Sender, Silke Tramm­Dirks undJuliane Dirks)
Spielgruppe
Unsere Krabbelkinder suchen neueSpielkameraden von null bis drei. Wermitmachen will, kann jeden Dienstag von 10bis 11.30 Uhr ins Gemeindehaus kommen.Kontakt: Janina Hansen (04642/921736)

Konfirmation
In diesem Jahr werden sechs Jugendlichein unserer Gemeinde konfirmiert. Es sind:Philipp Heller, Stangheck; Andre Jessen,Stoltebüll; Dorothe Petersen, Königstein;Milan Schulz, Stoltebüll/Rabel; TobiasSchulz, Gulde und Finn Teubler, Oersberg.Am 28. April gestalten diese sechs mitPastorin Sender den Gottesdienst um 10Uhr, um sich der Gemeinde nach vierJahren Konfirmandenunterricht undJungscharzeit noch einmal „vorzustellen“.Anfang April geht es zur Vorbereitungdieses Gottesdienst auf die Abschlussfahrtnach Damp.Die Gemeinde ist herzlich eingeladen zumVorstellungsgottesdienst und zurKonfirmation am 6. Mai.
Rekordbesuch zum Kinderfasching
Am Samstag vor Rosenmontag sind 41kleine Närrinen und Narren der Einladungder Gemeinde Oersberg und derKirchengemeinde Toestrup gefolgt. ZumKinderfasching wurden die Kinder vonPiratin Bettina Sender mit einem ToestrupHelau begrüßt. Es folgte ein Kennlernspielmit farbigen Wäscheklammern. Ein buntesTreiben war auf der Tanzfläche zubeobachten, denn jeder versuchte von denjeweils anderen die Wäscheklammer zubekommen. Bei einer Modenschau zeigtensich Prinzessin, Burgfräulein, Cowboy,Indianer, Piraten, exotische Tiere,Fantasiefiguren, Hexen, Sportler bis hinzum doppelten Lottchen von ihrer bestenSeite. Es wurde gespielt (Reise nachJerusalem oder Luftballonwettkampf),getanzt, gegessen und getrunken. Mit einerPolonaise und einer lautstarken Rakete, dievon den Kindern mit ihren Stimmen in dieHöhe geschossen wurde, ging ein schönerund lustiger Nachmittag zu Ende.
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Bei wunderschönem Winterwetter habensich wieder 15 Frauen aus Toestrup auf denWeg nach Röm gemacht. Fünf Mädels vonder Kinderkantorei aus Kappeln im Gepäck,haben wir es uns im Freizeitheim gut gehenlassen. Durch die leckere Verpflegung sindwir gut durch acht Stunden Probegekommen. Ein eisiger Spaziergang amschneebedeckten Nordseestrand sorgte für

ausreichend Sauerstoff. Mit Freude undEhrgeiz wurde „Daniel“ geübt. So konntenwir auf der Rückfahrt die 14 Liederauswendig weiterproben.UnsereBegeisterung für das Singen ist so groß, dassRöm 2013 bereits gebucht ist. Wir habenfreie Betten für neue Sängerinnen (sieheoben).(Britta, Elke, Melanie und Monika)

Frauenchor sucht neue Mitstreiterinnen
Frauen, die Spaß am gemeinsamen Singenhaben, sind herzlich eingeladen, im ToestruperFrauenchor mitzumachen. Unter der Leitungunserer Organistin Claudia Krämer (Foto links)wird jeden Donnerstag von 20 bis 21.30 Uhr(außer am ersten Donnerstag des Monats)gesungen. Öffentlich singen wir zum Beispielbeim Abend der Chöre im Mai, eventuell ineinem Abendgottesdienst sowie am erstenWeihnachtstag und haben das nächsteProbenwochenende vom 11. bis zum 13. Januar2013 auf Röm bereits fest eingeplant (sieheunten). Weitere Informationen bei ClaudiaKrämer: 04352/910533.

Vielstimmig im Schnee: Der Frauenchor auf Röm
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Das lange und intensive Proben hat sichgelohnt: Die Toestruper waren begeistert.Am 5.2. führte der Frauenchor derKirchengemeinde gemeinsam mit derKappelner Jugendkantorei das Daniel­Musical auf. Und das moderne Stück kaman. Ohne Schnörkel und auch ohne Spiel,denn auf eine szenische Darstellung hatteChor­ und Kantorei­Leiterin ClaudiaKrämer bewusst verzichtet. Und so spieltesich die Geschichte des Propheten, der amHof des babylonischen Königs Dienst tat,in den Liedern und vor dem geistigen Augedes Publikums ab.Das Publikum war dabei eingenommen vonden Erlebnissen von Daniel, der in dieLöwengrube geworfen worden war – andieser Stelle überzeugend dargeboten vonden 13 Jugendlichen. „Hilf mit Herr undgib mir Kraft“, singen sie mit leichtverängstigtem Ton in der Stimme. DieToestruper Frauen sind die Löwen undsingen mit dem Brustton der Überzeugungund mit Kraft: „Wir sind die Mächtigen,Starken und Prächtigen.“ Aber die Löwenrühren den Propheten nicht an. Sie lassenihn am Leben. Neben den Jugendlichenund den Toestruper Frauen sorgten Klavierund Querflöte für die musikalischeUntermalung.

Dazu kam für die Sänger noch einebesondere Schwierigkeit: Text und Melodiehatten alle im Kopf. Zwar half ClaudiaKrämer mit Gesten und Mimik, dieinsgesamt 25 Sängerinnen und zweijugendlichen Sänger hatten ihren Text aberauch so gut gelernt. Durch die Geschichtegeführt wurde das Publikum durch zweiweitere Jugendliche: Lea Teubler undMatthias Leder standen auf der Kanzel undlasen abwechselnd mal längere, mal kürzerePassagen, um die Lieder zu verbinden.Zu Beginn des Gottesdienstes hattePastorin Bettina Sender daraufhingewiesen, wie aktuell die Geschichte ist:„Daniel gehört nicht nur in die Zeit vorJesu Geburt, er gehört auch in unsere Zeit.“So könne man sich beispielsweise dieeifersüchtigen Minister, die Angst haben,dass Daniel sie beim König verdrängt, auchheute noch gut vorstellen. In der Tat, nichtnur die moderne Musik des Musicals vonRalf Grössler, der Kantor in Wildeshausenim Oldenburger Land ist, holt dieGeschichte des Propheten in dieGegenwart. Auch den Inhalt derGeschichte kann man sich im Kern nochheute gut vorstellen. Davon konnten sicheine Woche später in St. Nikolai auch dieKappelner überzeugen. (Helge Buttkereit)

Daniel­Musical in der Kirche
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Kleine Überraschung für kleine Rätselfreunde
Zu Himmelfahrt feiern wir mit unseren Gästen aus Afrika ein Fest (hoffentlich bei gutemWetter im Pastoratsgarten). Kinder, die den Gemeindebrief mit der Lösung des folgendenRätsels (die Wortteile mit gleichen Farben unterstrichen oder ähnlich) mitbringen,bekommen dabei eine kleine Überraschung.

Der KilimanjaroUnsere Gäste aus Tansania, die uns im Maibesuchen, wohnen am Fuß desKilimanjaros. Das ist der höchste BergAfrikas. Wir möchten Euch ein paar Dingeüber den Kilimanjaro erzählen: Er ist fast6000 Meter hoch und damit einer derhöchsten freistehenden Berge der Welt. Erhat drei erloschene Vulkangipfel. Der Kibooder Uhuru Peak ist der Hauptkrater, seineGipfel sind vergletschert. Inmitten Afrikasgibt es also einen Berg, der mit Eis bedecktist. Als der Forscher Johannes Rebmann

vor über 150 Jahren den Berg mit demschneebedeckten Gipfel entdeckte,glaubten ihm die Experten damals nicht.Als erstes auf dem Kilimandscharo warenim Jahre 1889 ein Deutscher und einÖsterreicher. Heute steigen 18.000Menschen jährlich hinauf, der Weg istrelativ einfach zu schaffen. Dabei müssendie Bergsteiger einheimische Führer undTräger mitnehmen. Auf Suaheli, derSprache unserer Gäste, bedeutetKilimanjaro übrigens "Berg des bösenGeistes".
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Amtshandlungen
getauft wurden:Lina Dührkopf, Büdelsdorf/StoltebüllNils Morten Sievertsen, Stoltebüll
beerdigt wurden:Friedrich Jackstadt, SchrepperieWolfgang Reichstein, VogelsangIda Callsen, Arrild

Besondere Gottesdienste
4. März, 18 Uhr: Musikalischer Abendgottesdienst mit Pipe & Brass1. April, 18 Uhr: Musikalischer Abendgottesdienst mit Posaunenchor5. April, 18 Uhr: Gottesdienst an Gründonnerstag mit Schließen des Flügelaltars6. April, 10 Uhr: Karfreitagsgottesdienst8. April, 6 Uhr: Osterfrühgottesdienst mit anschließendem Frühstück8. April, 10 Uhr: Osterfestgottesdienst28. April, 10 Uhr: Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden6. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmation17. Mai, 11 Uhr: Himmelfahrtsgottesdienst im Pastoratsgarten27. Mai, 10 Uhr: Pfingstgottesdienst mit Verabschiedung der Gäste aus Mwika28. Mai, 11 Uhr: Regionalgottesdienst am Kappelner Hafen mit anschließendem Picknick
Dank ans Ehrenamt
Anfang Februar hat die Kirchengemeindeins Gemeindehaus geladen, um sich beiallen zu bedanken, die in verschiedener Artund Weise für ehrenamtlich tätig sind. BeiWein, Suppe und kalten Buffet saßen dieletzten noch bis kurz nach 23 Uhrzusammen. An dieser Stelle wollen wirnoch einmal all denen unseren Dankaussprechen, die sich für dieKirchengemeinde engagieren. Wir freuenuns über jede Form der Unterstützung inunserer lebendigen kleinen Gemeinde.Übrigens: Es ist geplant, den Abend derEhrenamtlichen in unserer Gemeindekünftig jedes Jahr stattfinden zu lassen.Wer also dieses Jahr verhindert war, kannsich schon auf 2013 freuen.Der Kirchenvorstand



Wichtige Telefonnummern

Pastorat
Pastorin Bettina Sender Tel. 04642/2976

Fax 04642/964688

E-Mail: ev-kirche-toestrup@gmx.de

http://www.kirchengemeinde-toestrup.de

Friedhofsverwaltung

Arno Carstensen Tel. 04642/1 520

Frauenhilfe

Margit Lassen Tel. 04642/2858

Britta Martensen Tel. 04642/5408

Kikundi

Ausschuss für die Partnerschaft mit Mwika

Hedda Knuth Tel. 04642/7376

Spielgruppe

Janina Hansen Tel. 04642/921736

Kinderarbeit

Elke Brehmer Tel. 04642/2327

Seniorenkreis

Ina Hansmann Tel. 04642/1613

Jugendarbeit

Joachim Koch Tel. 04632/875622

Chor

Claudia Krämer Tel. 04352/910533

Frauenwerk

Frau Hansen Tel. 04632/842012

Diakonie Sozialstation

Tel. 04642/5098

Die Gottesdienste finden, wenn nicht
anders angegeben, jeweils sonntäglich
um 10 Uhr statt. Am ersten Sonntag des
Monats um 18 Uhr.

Ständige Gruppen

Montag

1 . und 3. im Monat

16.30-1 8.30 Uhr Jungschar

2. und 4. im Monat

17-19 Uhr Jugendgruppe

Dienstag

10 Uhr Spielgruppe (bis drei Jahre)

Mittwoch

1 5 Uhr Seniorenkreis

17 Uhr Jungbläser

19.1 5 Uhr Posaunenchor

19 Uhr Irlandgruppe

Donnerstag

1 5.30 Uhr Konfis

20 Uhr Chor (außer erster des Monats)

20 Uhr Kirchenvorstand (erster des Monats)

Samstag

1 5 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“

jeden letzten Samstag im Monat

für Kinder von vier bis neun Jahren
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